
ZtelliMMM M Lllibcher ZeilW Nr. 130.

Edict.
Das k. k. Landeögericht Laibach

gibt del- unbekannt wo befindlichen ^
Frau Iosl-fa Gräfin Thurn« Banfy,
dann den Herren Johann „nd Tho- ^
mas (5'rhart, Vincenz Maluhevich und ^
Josef Wrann bekannt, daß der Be-
scheid, womit die Löschung der für sie
ans den Fruchtgenußrenten der vormali-
gen FideicommißherrschaftDuino haf-
tenden Forderungen bewilliget würd?,
dem wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes für sie in der Person des
hierortigen AdvocatenDr. Franz Sup-
panlschitsch bestellten Curator zuge-
stellt worden sei.

Laibach, am 22. Mai lk l i i l

( l :w5—2) Nr. «04.

Edict.
Das k. k. Kreist als Handelsge-

richt in Rudolfswerth gibt bekannt:
(5's sei über die Anzeige des Herrn

k. k. Notars Dr. Ribitsch, als Leiter
des Johann Bapt. Kenda'schcn Aus-
gleichsverfahrens , daß eine Aus-
gleichung nicht bewerkstelliget werden
kann, die Concursvcrhandlung über
das gesammte bewegliche und üb,r
das in jenen Kronländern, in welchen
dlc Iurisdictionsnorm vom 2!t. No.
vember l«52 Wirksamkeit hat, gelegene
Unbewegliche Vermögen deS protocol-
lirtcn Handelsmannes Johann Bapt.
Kcnda ln Rudolföwcrth eingeleitet
Worden, daß als der Tag der Con.
^llsclöffnung der 5. Jänner lttlitt
anzusehen sei, an welchem die Kund-
machung der Einleitung des Aus»
äleichsverfahrcns bei diesem Gerichte ^

angeschlagen wurde, und daß zum
(ZonclirsmafseverNcter Herr Dr. Jo-
hann Skcdl hier unter Substituirung
des Herrn Dr. Josef Suppan in Lai'
bach bestellt worden sei. Daher wird
jedermann, der an diesen Verschul«
dcten eine Forderung zu stellen berechti»
get zu sein glaubt, erinnert, bis

! 3 J u l i l s i l l l

die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den Acnreter der obigen Concursmajse
so gewiß hiergcrichts einzubringen und
ln dlescr nicht nur die Richtigkeit seiner
Forderung, sondern auch das Recht,
kraft dessen er in diese oder jene Classe
versetzt zu werden verlangt, zu crwci«
sen, alb widrlgens nach Verfließung
der obigen Aumeldungsfrist niemand
mehr angehört werden und diejeni-
gen, welche ihre Forderung bis dahin
nicht angemeldet haben, in Rücksicht
des eingangs erwähnten Vermögens
ohne Ausnahme auch dann abgewiesen
sein sollen, wenn ihnen wirtlich ein
Compcnsationsrecht gebührte, oder
wenn sie auch ein eigenes Gut von
der Masse zu fordern hätten, oder
wenn auch ihre Forderungen auf ein
liegendes Gut des Verschuldeten vor-
gemerkt wäre, daß also solche Gläubi-
ger, wenn sie etwas in die Masse
schuldig sein sulltcn, die Schuld un-
geachtet des Compensations-, Eigen-
thums- oder Pfandrechten, das ihnen
sonst zustünde, abzutragen verhalten
würden.

Zur Bestätigung dcS unter Einem
bestellten mittlerwciligel' Vermögens-
verwaltcrs Herrn Vincenz Marin von
hier, oder zur Wahl eines anderen
und zur Wahl dcs Gläubigcr.Aus-

schllssVs u»d Ertheilung der Instruction
an dieselben, ferners zur Verhandlung
über die vom Cridator begehrten
Rechtswohlthaten wird die Tagsaz-
zung auf den

' 2 7. Iu l i l, I.,
Vormittags l«> Uhr, vor diesem Gc.
richte angeordnet.

Rudolsswertt),^am 29. Mai l8«l l .
(1308—1) Nr. 3324.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
Von dein l. k. Vcznlöanllc Rcifinz als

Gcrichl wird im Nachhange zum hicräml-
lichcn Edicte uom 26 Jänner 1860, Nr.
607, bekannt gemacht, d«ß ül>cr Ansuchen
beider Theile die auf drn 22. l. M. an-
geordnete erste Fcildietling der dem Io»
l'mm Mnschc von WilNngrain Nr. 12
gehörige» Realität für abgehalten erklärt^
wild llnd daß cs bei der auf den

2 1. J u n i und
2 1 . J u l i 1 8 6 6

angeordneten zweiten uno orittcn Fcil»
liiclllng mit Veilichalt des OlllS und der
Stmwe sein Verbleilicn wiben soll.

K. k. Vczilköaml Nciflliz c>Iö Gericht,
am 16. Mal 1866.

(1272—3) Nr. 2452

Dritte M . Fälbictung.
Mit Vczlig auf das die^ämtliche Edict

vom 27. Februar d. I . , Z. 1120. wird
bekannt gemacht, daß l»ci dein Uml^nde,
als die mit dem Vcscheidc uom 27. Fe<
drliar d. I . . Z 1120. auf den 4. Mai
u»d 4. I nm d. I . aligeordnete rkccntiue
3eill>ictung der dem Malthäns Urantsch
uon Tabor geörigcn Rcilität für abge-
hauen erklärt wurde, zu der auf den

4. J u l i d. I . .
Vormittags 9 Uhr, angeordneten er<culi>
mn Fcilliietnng ol>lgcr Realität mit dem
vori^n 'Anl'an^c geschritten wird.

K. k. Vczirköaml Krainburg als Gc«
richt, am 4. Mai 1866. !

(1367—1) Nr. 1592.

Executive Fcilbietuug.
Vom k. k. Vezilksamtc Idria alö Ge-

richt wird liiemit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen des Gregor

Ntnda uon Idrici gegen Jakob Hualla
von Idria wegen aus dem Urlheilc vom
11. Angus! 1854. Z. 4006. schuldiger
240 st. ö. W. o. 8. c. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem Lehtcrn ge«
hörigen, im GrmidliuÄie der Herrschaft
Idi ia «u!» Urb.-Nr. 165 vorkommenden
Nealitat, im gerichtlich erhobenen Schäz»

, zungSwcrthe uon 1070 fl. ö. W„ l ̂ l»^8U'
miuxlo gewilliget nnd zur Vornahme der«
selben die Feildietungstagsahnng anf den

19. J u l i 1 8 6 6 .
Vormittags linl 9 Ul'r. >ü luĉ o der Nca-
ütät mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dieser
Tligsaßung auch unter dem Schä'Migsl
werlhe an den Meistliietenden hiniange^
geben werde.

Das Schäßnngsprotokoll. der Grund»
linchserlract und die ^icitationsbedingniffe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
Kchcn Amtsstlinds» eingesehen werden.

K. k. Ve^irköamt Idria alS Gericht,
am 25. Mai 1866.

(1262-3) ' Nr. 8916."

Zweite exec. Feilbietung.
Mit Vczilg auf das dicSgcrichtl,chc

Edict uom 21. März d. I . . Z. 5502. wird
blkaimt gegeben, daß ube'r Einschrrilen
des Encutionsfühi-crö die auf den 12ten
Mai und 13. Juni l. I . angecrdnctln erste
und zweite Feildietung der dem Anton
Kraschkooic gehörigen Nealität für abgc<

'halten erkläit worden und lediglich zu
' der dritten auf den

14. J u l i 1 8 6 6
angeordneten FeilbictungStagsahung gc«
schritten werden wird.

ss. k. stäot. deleg. VezirkSgcricht Lai«
bach, am 12. Mai 1866.
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(1364-1) Nr. 1055.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabn-
largläubiger Jose f D c r n o u ö c l und

G e o r g G r o s c l .
Vom k. l. Bezirksamt«Littai alö Gericht

wird bekannt gemacht, insbesondere den
unbekannt wu befindlichen Tabnlarglän-
liigcrn Josef Dcrnonöck und Georg Gru>
öcl erinnert, es sei über Ansuchen dc?
Jakob Zore, Grundbesitzer von Sagor
Nr. 11, Besitzer dcr im Grundbnchc Gal<
lcubcrg Urb.»^ir. 178 vorkommenden Rca»
lität, nin Einleitung dcr Ämortisirung
nachstehender, daranf iiber 5)0 Jahre haf-
tenden Satzpostcn, alö:

l>) dcr scit 13. I n l i 1804 fnr Josef
Dernouöet haftenden Darlchcnsfor.
dcrnng von 24 f l . ans der Obliga-
tion vom 13 Jul i 1804;

l>) dcr feit 10. Februar 1800 für Georg
Groöcl haftenden DarlcheuSfordcruug
von 05 fl. aus der Obligation vom
8. Februar 1800,

in die gegenwärtige Citation gewilliget
worden, und werden alle jene, die darauf
Ansprüche zu haben vermeinen, aufgefor»
dcrt,
b i n n e n e inem J a h r e , sechs Wo«

chcn n»d dre i T a g e n
solche hicracrichts anzumelden und auszu-
führen, widrigcns anf weiteres Anlangen
obige Forderungen als crlofchcn erklärt
und sofort büchcrlich gclöschtwcrdsn würden.

Znr Wahrung dcr Rechte der unbc«
kannten Acrcchtiaten wird als Curator
<^crr Viuzcnz Dornig in Sagor bestellt.

K. k. Bezirksamt Littai alö Gericht,
an, 26. März 1800.

( l283—2) Nr. 2225.

Erinnernng
am M a t h i a s N o m von Klctsch.

Von dem k. k. Bezirksamts. Tscher.
ucmbl als Gericht wird dem Mathias
Rom von Kletsch hiermit erinnert:

Es habe Johann Icrman von Pe<
lcrsdorf durch Dr . Prcnz wider denselben
die itlaac anf Ersitzung des Eigenthums
dcr in, Grundbuchc Seisenberg -ul> !i l. «;
Nr. 40 und 44 1'<">i. X V l^»!. 89, Top <
Nr. 17 «ii!» l'l-z»,'. 0. April 1800, Z. 2225,
hicramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

13. J u l i 1 8 0 0 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS tz. 29
a. G. O. ünacorrnet und dein Geklagten
wegen feines uubckanuttn Anfcnthalteö
Johann Vicrant von Tschcrncmbl als
^Mll lor l«l uclum auf feine Gefahr nnd
Kostcn bestellt wnrde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende
verständiget, daß er allenfalls znr rechten
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestcllen und anhcr
namhaft zn machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird,

K. k. Bezirksamt Tschernembl als Ge.
richt, am 7. Npnl^1866.
' ( 1 3 4 2 — 2 ) ' Nr. 1573.

Erinnerung
an F r a t i z Arko von Nlederdorf Haus«

Nr. 99. unbekannten Aufenthalts.
Von dem k. k. Vezirköamte Rcisniz

als Gericht wild dem Fran; Aiko von Nie»
derdorf Hans'Nr. 99. nnl'elaimteu Aufent«
Halles, t l inü l l t :

Es habe Johann Tanlo von Nakitniz
Hau«-Nr, 30 wider denselben die Klage auf
Vczablun^ cineS DarlehrnSbclragcs von
Z7 fl 80 kr ö. W. ^ul, sir!««. 3, März
1800. hieramls eingebracht, worüber zul
summarischen Verhandlung die Tagsaymig
auf den

26. J u n i 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr, Hieramts angeordnet
und dem Geklagten wegen seines nnbelann«
ten AufenlhallsS Herr l . k. Notar Iohanu
Arko von Neifniz nIS ^urulor »«1 ül:lutn
anf seine Gefahr und Koste« bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
Verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
ander«, Sachwalter zu bestellen und an>
her nanchafl zu machen hat, widrigen«
diese NcÄMache mit d,m aufgestellten
Curator verhandelt werben wird.

K. k. Bezirksamt Neifnlz alö Gelicht,
am 3. März 1866.

(1041—3) Nr. 745,

Erinnerung
an den uubckanuteu Rechlsprätendeutcu
auf die Grundparzelle Nr. 1352 St . G.

Loquiz.
Von dem k. l . Vezirksamte Mötllmg

als Gericht wird dem unbekannt,!« Rechts-
Prätendenten auf die Grundparzelle Nr,
1352 St . G. Loguiz bicrmtt erinnlrt:

Es habe Josef Muc von Oberloliniz
wider denselben die Klage anf Ersirumg
eer obigen Gruudparzclle ^uli l»-»« .̂ 0trn
Februar 1800. Z. 745). hilramls cingc
bracht, worülnr zur miindlichen Verhand»
lung die Tagsayung auf den

7. August 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS §. 29
a. G. iD. angeordnet und denk Geklagten
wegen seines unbekannten Anfenlbaltes
Herr Anion Sttfanic von Mottling als
^Ul'ulos ull m:lum auf seine Gefahr und
Kosten bcslelll wnrde.

Dessen wird derselbe z» dem Ende
vtrständiget, daß tr allenfalls zu rechter
Zeit scll'st zu erscheinen oder sich eine»
andern Sachwalter zu bestallen »»d anhrr
namhaft zu machen habe. ividrigrns diese
3techlSsachc mit dem aufgestellten Kurator^
verhaudelt werden wird

K. k. VezirkSamt Mottling alö Gericht,
am 7. Februar 1866.

(1087 -3 ) Nr. 1423.

Erinnerung.
an die unbekannten Rechlsprälendenlen.

Von dem k. k. Vezirksamte Nassenfuß
als Gericht wird dln unbekcinnten RechtS»
präteudentm hiermit erinnert:

Es habe Helena Maiceu uou Kcipla-
vas wider dieselben die Klage auf Ersiz>
zung und Umschreibung der in dcr Steuer
grmeilldc Tcrschischc gelegenen Parzellen
Nr. 1702/i'.l». und 1702/« 5u!i ,»!-..',..
15. April 1800. Z. 1423, Hieramts ringe,
bracht, worüber zur odentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsaßung auf den

4. A u g u l l 1 8 6 0 .

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ibreö unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Pebani von Ncissenfust a!S <'u-
tnlor zu! illllNll auf ihre Gefahr und Ko«
kosteu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter!
Zeit selbst zu erscheinen oder slch einen
andern Sachwalter zu bestelle» und a»>
brr nmnlim'l zn machrn lmben, n'idrigeni!
in dieser Nechtssachc mit dem ausgestellten
Kurator verhandelt werdeu wird.

K. k, Bezirksamt Nassenfuß als Gericht,
«im 10. April 1860.

(1078 -3 ) Nr. 1099.

Erinnerung.
Vo» dem l. k. Vezirksamte Wippach

als Gericht wird den nnbekmmten Eigen«
ll>umsa>isprcch,rn auf den in der Steuer»
geineiude Wippach >xul) Parz. »Nr. 2339
liegenden Acker,,lil ul)!<>" genannt, im Alis-
maße uon 772'/,<,„ lü^ l f t . hiermit er-
innert:

Es habe Vartbelma Skappi», uon Wip.
pach Nr. 218 wider diesrlbcn die Klage
auf Auerkennnng des Eigenthums obigen
Ackers ^ud i.r l i^. 2. Mar^ 1800, Z. 1099.
hltramts eingebracht, worüber zur mündli-
chcn Verhandlung die Tagsahung auf d,n

28. J u l i 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr, mit den, Anhange des §. 29
bieramlö angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufentbaltes I o .
hann Schwokel.Vürgermeistcr von Wippach.
als ^urlllm'lnl u^luiu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheine» oder slch einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt weiden wird.

K. k. Vlzirksamt Wippach als Gericht,
am 2. März 1866. ;

(1088—3) Nr. 600.

Erinnerung
au die unbekannten Rechtsprätendentcn.

Von d,m k, k. V.zilköamte Nassenfuß
als Gericht wird den unbekannten Rechts'
Prätendenten bicrmil eriunerl:

Es habe Thomas Icilosch von Hu»
deraune wider dieselben die Klage auf Er>
slyung uud Umschreibung der Inwolinerci
z» Vcrdo Haus Nr 3 5»l> l " ' " ^ . 14>en
Februar 1866, Z. 000, hicr.nnls e>ngc<
bracht. worüber zur ordentlichen mündli»
chcu Verhandlung die Tagsußung auf den

4. Angust 18 6 6 ,

früb 9 Udr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet nnd den Geklagten we>
gen ihres unbekannten Anfcnthalles Herr
Johann Salller uon S l . Ruprecht als
(^urulcs u<l uctuii» auf ihre Osfahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden diesell'en zu dem Ende
verständiget, d̂ iß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andsren SachivlUter zu bcstellru und auhcr
nnmhaft zu mache» haben, widrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt weiden wird.

K. k. VcziilSamt Nassenfnß als Gericht,
am 15. Fcbniar 1800..

( 1 1 1 6 - 3 , Nr. 1372.

Erinnerung
an den nubeklinnl wo blfindlichsn J o s e f
Peuca vo,' Kleinwodeinp und dessen un-

blklinntc Vlsih' und Nechtönachfol,ier.
Von dem k" k. Vezirkslnnte Landstraß

als Gericht werden der unbekannt wo be>
findliche Josef Pcnca uon Kleinivodenih
und dessen unbekannt-e Vesit)< llnd NechlS-
Nachfolger durch den Kurator Malhias
Eljauc von Großmodenit) hiermit erinnert:

Es habe Mathias Penca von Klein«
wodenil) wider dieselben die Klage auf An-
crkeinnilig dcr Vest»- lind Ei^tüthums«
rechts rückstchilich drr iin Gruudbuche der
Hertschaft Plelerjlich >u!i Verg. .^ i r 436
vorkoinmcnden Welügarlen-Realltat und
Geivähraiijchreilnma. an dirscll»s l<iil> s»,:,«,̂
20. April 1860. Z. 1372. lneramtö ei„.
gebracht, worüber zilr ordemlichen Ver-
Handlung die T<igsayi<ng auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 6 0 ,
früh 9 Uhr. angeordnet und c>en Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenihaltes Ma«>
thilis Erjauc von Großwodenih als ^uliUnr
u<! ll<!lu!u auf ihre Gefahr und Kosten be-

! stellt wurde.
Dessen werden dieselben zu dem Ende

verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder slch einen an>
dern Sachwalter zn bestellen und anher
nambcift zu macheu haben, widri^ens diesc
Rechtssache mit dem anfgestelllcn Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt '̂andstraß als Ge< ^
richt, am 20. April 1800. !

(1278—3) Nr. 2343. !

Grinuernng j
an M a t h i a s W a r i c von Saftndic

^Haus-Nr. 34. '
Von dem k. l. Vezirköamte Tscher<

ncmbl als Gericht wird dein Malhias
Waric von Sapndie Hans-Nr. 34 hier-
mit erinnert:

, Es habe Nicolaus Gorschc von Sa<
pudic durch Dr. Valentin Prcuz von Tschcr«
ncmbl wider denselben die Klage anf Zah-
lnng fchnldigcr 100 f l . >ul> i>ll>< .̂ Uten
April 1806, Z. 2343, hicramts einge-
bracht, wornbcr znr fnmmarischcn Ver-
handlung die Tagsatzung anf den

13. J u l i 1 8 0 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz. 18
dcr a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet, und dem Geklagten we-
gen seines unbekannten Aufenthaltes dcr
Gemeindevorsteher Georg Mnsic von Dra<
aatusch als C'irnio,- .,<! :«'!um auf feine
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen wird der Genannte zu dem
Ende verständiget, daß er allenfalls zur
rechten Zeit selbst zu erscheine« oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zn machen habe, widri-
genS diese Rechtssache mit dem aufgcstctt'
ten Curator verhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl alö Ge-
richt, am 12. April 1806.

(1363—1) Nr. 1773.

Executive Feilbictung.
Von dem l. k. Aezirksamtc pittiii als

Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Val-

lbclmä Vrcnn uon Nascllich gegen Vinzcn;
Dornik von Sagor wcgen mis dciu V'-r«
glriche vom 20, Fel'rimr 1803. Z, 731
schuldiger 80 ft. 85) kr. ö. W. o. «. c iu die
erccntioe öffentliche VelNe'gcrunq der dem
^cyteru gehörigen, auf d<r im Grundbuche
der Herrschaft Gallcnberg «u!» Urb,«Nr.
140/1 vorkommenden Hansrealilät mildem
Schuldscheine vom 2. December 1850
haftenden Forderung vou 404 fi. 15 lr.
gewilliget und zur Vornahme die Feil«
bietungstagsat)ungen auf den

7.' I n I i .
2 8. J u l i und
10. A uaust I. I .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Gerichtökanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Forderung
nnr bei der letzten Fcill'ielunq auch unter
dem Nennwerthe cin den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Ol'iger Schuldschein uud der Guind«
buchssltract föuneu bei diesem Gerichte in
5cu gewöhnlichen Amtsstnndcll eingesehen
werden.

K. k. Vczirksamt Littai als Gericht,
am 19. Mai 1800.

(1305-1) Nr. 1672.'

Executive Feilbictung.
Von dem l. k. Vrzirksamle Idria alö

Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Martin

Lapeiue, als Vormund der mmdsriährigen
Gertraud Wonzhi'.m uou Voiöka, gcgeu
Valentin Velikcinc von Obcrkanoiula we«
gen aus dem Zahlungsaufträge vom
13. September 1802, Z. 2129. schuldiger
210 fi. ö, W.«.'. 5.<-. iu die erscutiue öffent-
liche Versteigerung der den, Achtern ge-
hörigen, im Grundbnche der Herrschaft
Joria «uli Urb.»Nr. 1 umkommendeu 3tea<
lilät. im gerichtlich erhobenen Schahungs«
werthe von 995 fi. ö. W.. gewilligel >mt>
,^ir Vorimlimc dcrsclt'eu die eicculioen
Feillielunaötligsliyun^cn auf den

9, J u l i .
6. A ugust und
3. S e p t e mber 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormlttajis um 9 Uhr. in dcr
Amtskanzlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität unr
bei der leßten Feilbietung uuch unter dem
Schählmgöwerthe au den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schahungsprotokoll, der Grund«
linchöeNract und die 5,'lcitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlostnnrcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Idria als Gericht,
ma 30. Mai 1866.

(1300-1) Nr. 925^

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Vczirksamtc Idria als

Gerichi wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcn dcr Katha»

rina Velikeine von Untcr-Il!ria gegen Jo-
hann Trenn von Tschckannik wegru aus
dem Vergleiche vom 20. Jänner 1805, Z.
224. schuldiger 122 ft. 59 lr. ö. W. c. «. c.
in die errculive öffcntlichc Versteigerung
der dem Leßlcrn gehörigen, inl Grund-
buche der ehemaligen Herrschaft Idria
>ul> Urb. - Nr. 5 und H. Z. 4 in Tsche-
kauuik vorkommenden Realität, im gc-
riclitlich erhobenen SchäßuugSwerthe uo»
1125 fi. v. W. . gewilliget und zur Vor«
nähme dcrsclbeu die erccutiveu Fcilbie-
tungölagsahungeu auf dcu

10. J u l i ,
9. August uub
6. S c p t e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in Icc"
dcr Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lehten Feilbietnng auch untel
dem Schäyungswerthe an den Meistbieten-
den hinlangegeben werde.

Das Schäyungsvrotololl. dcr Grund-
dnchscrtract und die LicitalionSbedingnlsse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn'
lichen Amlsstunden eingesehen weroen.

K. k. Bezirksamt Idria als Gericht,
am 11. Mai 1866.

»
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( I32l —3) Nr. 67.

Kundmachung.
Der Dicustpostcn eines Aufsehers

zum Schutze der der Ortsgemeinde'
Adelöderg gehörigen Waldungen lst in
Erledigung gekommen, zu dessen Wie»
dcrbcsctzung der Concurstermin

bis Ende J u n i d. I .
festgesetzt wird.

M i t diesem Dicnstposten ist cm
Iahrcsgehalt mir ^4« si. österr. Währ.
( Z w e i h u n d e r t v i e r z i g G u l d e n
öst err . W a h r ) verbunden, welcher
in monatlichen Raten nachhinein aus
der Gemeindecaffe von AdclSvcrg aus-
bezahlt wird.

Dic Bewerber um diesen Dienst«
postcn haben ihre mit der clajsenma-
ßigcn Stempelmarke versehenen, mit
dem Taufscheine, dem Sittlichkeits-
zcugniffe, dann mit dem Zeugnisse
über allfällige Befähigung für den
Forstschutz, über die bisherige Dienst-
leistung, endlich mit dem ärztlichen
Zeugnisse über die gute Gesundheit
und Körperkraft documentütcn Ge-
suche im oben bestimmten Termine bei
der Gemcindevorstehung in Adelsberg
zu überreichen.

Von der Gcmeindevorstehung Adels-
berg, am l . Juni !86<l.

(1344-3 ) " Nr. 1710.

Executive Feilbietnng.
Von dem k. k. Vczlrksamte Neifniz alö

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen bcr Maria

Arko uou Ärückel, Eessionäriu dcs Autou
Pogorrlc uou Vukooiz, gegen Loreuz I lc
uon Globcl Nr. 17 wegen ans dem Zah<
luugsauftrage vom 26. November 1^62.
Z. 4453, schuldigen 40 ft. ö. W. c 5. c.
in die efeeutive öffentliche Versteigerung
der dcm ^ctzteru gehörige», im Grund-
l>ucl»e dcr Herrschaft Rrifuiz ,̂ ul) Urb.-Nr,
1060 l> vorkommeudcu Kaischrcalität. im
gerichtlich erhobenen Schätznngswerllie vou
213 fi. ö.W,, gcwilüget und zur Vornalnue
derselben die executive»! Feilbietungslag-
satzuugen auf den

16. J u n i .
1 7. I u l i und
17. A i lanst 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um lO Uhr. in der
Gerichtölanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzicn Fcilbietung auch unter dem
SchätzuugSwcrtlie an den Meistbietenden
lu'ntaugcgebcu werden.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grulid--
buchscrtract und die Licitatiousbcdinguissc
köuucu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudru eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Reifuiz als Gericht,
am 10. März 1865.

(1316-3) Nr. 3062.

Reassuminmg
erecutiver Fcilbietung.

Vom k. k. Vczirksamtc Stein alö Ge<
xicht wird lnkauut gemacht:

Os habe über Ansuchen des Hcrru
Sigmnnd Ssaria uon Stein in die
Neassuminmg dcr mit dem Vcscheide vom
30. December 1861, Z. 7058. bewilligte»,
aber über Ansuchen dcs Erccutiousführers
sistirtcu executive» Feilbictung der dem
Erccutcn Josef Novak uon Manuöburg
gehörigen, im GlUNdbuche Scheliibüchcl
û!» Urb,»Nr. 13 ^ , Nctf «Nr. 13 vorlom»

mendeu. anf 1533 fi, 13 kr. bewertbeleu
Realität gcwilligct. und zur Vorual'mc
derselben die drei Tagjatzui'gcn auf den

2 6. J u n i ,
2 6. J u l i und
27. August 1 8 6 6 ,

jedesmal fiüh von 9 bis 12 Uhr. in dcr

daß diese Realität bei der ersten und zwei-
te» Fclll'ictung nur um oder über den
Schäpuugswcrll,'. bei dcr drillen aber auch
unter'demselben hiutangegebeu wird.

K. k. Bezirksamt Stein alö Gericht,
am 11. Mai 1866.

Ich beehre mich crgl'wist anzuzeigen, daß ich die Nieder lage meiner Erzeugnisse von

optischen, Physikalischen un> mathematischen Instrumenten,
so wie auch von sonstigen A p p a r a t e n , welche, zu wisseuschaftlichcn Zwecken dienen,

>cm Herrn I2ßl,»zKK«K H>nHz«> Mengastc im /erd. MinaHcn Hanse,
zu den von mir selbst, festgesetzten nnd nach Möglichkeit billigst gestellten Preisen f i i r das Krön«
land K'rain überlassen habe.

Insbesondere erlaube ich mir das I'. i . Publitum darauf aufmcrlsam zu machen, daß »ch stets streng «ach deuzbewähvte-
steu Grundsätze» der l?Ptik bei der (?rze«st>lnss der Angensslciscr verfahre, welche daher uicht zu verwechseln'sind mit den
im Handel uortommenden sogenmintm îinrnder̂ er Augengläsern, ebenso wie die von mir verwendeten Augengläserfassnngen
stets «ach den neuesten Fail ing solid und dauerhaft gearbeitet sind. Ich werde sietö bestrebt sein, dem bewährten Ruf und
Ansehen, welche meiue Firma seit ihrem mehr als hundertjähristc» Bestehe» sich erwürben und bewahrt hat, auch hierorts zu
entsprechen und dnö allgemeine Vertrauen mir zu verdienen und ungeschmälert zu erhalten. Carl ltosniui.

Graz, im April 1566. Bürgcrgassc Ni^N.

Vezuguehmend auf obige Anzeige erlaube mir, dem p. I . Publikum höflichst bclauut zu gebeu, daß ich mit einem gut assortirteu Lasser
vou A»aenaläscrn, ^tasenkleinmer» und Lorgnetten iu alleu Fassungen, al«: Horu, Stahl, Silber, Gold und Schilolrot; fcriier
(5ise»bah»l'rille,l, Vesegläftr», Vpernstnckcr», Feldstechern, Vonpeu, Schießssläsern, Mikroskopen, Barometer»,
Fenster-, Zimmer nnd Vadc-Thermometer», Neißze»a.e», Hlompässe», Wasser- und (Tssigwaagen lc. lc. versehen biu,
und diltc um geneiglcu Zuspruch mit der Acrsichcruug der reellsten und billigsten Bedienung.
(974-5) KiluaiMl 2?Ialir.

(13^6-2) Nr. 1591.

Uebertraglmg dcr
drittm crcc. Feilbietuug.

Von dem k. k. Vczirköamte Gurkfeld
als Gericht wirb yicmit öffentlich bekannt
glluachl, da« über Eiuschreücu ocö Herrn
Iohnnn Iikic uou Gurlscld, al^ Macht.
Haber dcS Herru Pfarrers Äudreas Kc>zjek
uou Ärüudl, ^cgcn Ioliauu Povhe uou
Arlo die mil dem dieögcrichllichl» Ve.
scheide uom 4. Nouember 1865, Z. 4879.
anf den 17, April l. I . augcorductc dritte
executive Feilbietimg, der a,cguerlschcu, im
Gruurbuchc der Herrschaft Gurkfcld >u!>
Nclf.»)tr.46 Ulirkommeudeu Nealitäl sammt
An< uud Zubehör auf dcu

21. Iuui l. I..
früh 9 Uhr, mit Den: Vcisahe übertra^cu
nicrden mird, dnß die feilzubietende Ncali.
tät allenfalls unter dem Schäpungöwerthc
hiiilangegebeu werde.

K. l. Vezir^aml Gurkfeld alö Gericht,
am 17. April 1866.

(1340- : l ) Nr?856^

Encntivc Fcilbietmtg.
Von dem k. k. Vezirköamlc R'eifuiz als

Gericht wird biemit bekauut gemacht:
Oö sei über daö Anjuchc» der Maria

Tcrtwu ».»on Nakilniz. durch Dr. Wcncdlk«
ter von Goltschee, slegen dcu miudcljäl)'
ri^eu Frauz Veli^oj uon Ralniz, unter
Vcrlretuug seiner Vormünder Margaret!)
Beli^oj uud Llutt̂ n Mcrher. wegeu an? dem
^crichllichen Vergleiche uom'.i, August 1861,
Z. :N84, schuldigen 16)5 fi 5kr. ö. W, <-. 5. c.
in die crmitk'e öffeulliche Versteigerung
der dem Lehtcrn gebörigcu. im Glundbuälc
dcr Herrschaft Neifuiz «"Ii Mb >Nr. 249
uiirkomu'.cudeu Nealilät, im gerichtlich rr<
bobenen Schäyung^werthc von 606 fi.
(5M., gcwillige't und zlir Vornadme der-
selben die rrecutiue» Feilbietliugötagsaßun-
gcn auf den

16. J u n i .
17. J u l i und
17. Angn f t 18 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
diesgcrichllichen Amtölanzlci mit dem Au-
hange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität uur bei dcr letzten Feil«
bietung auch unter dem Schä'yungSivertde
au den Meistbietenden hinlangrgebcn werbe.

3aö Schätzunggprol '̂kc'Il, dcr Grlinr-
buchScrtract uud die ^ieitalionsbedingnifse
können bei diesem Gerichte in den gewobn«
lichcu Amlöstunden eingesel'cn mrrdeu.

K. k. Vczirksaml Ncifuiz als Gericht.
am 16. Februar 1866.

(1353—31 Nr. 2692.

Zweite und dritte
executive Feilbietimg.
Im Nachbangc ^um dicsamllichcii Edictc

uom 1, März d. I . . Z. 1197. wiro be.
kautit gemacht, daß bei dem Umstände,
als die auf dcn 16. d. M. augcorducle
crecutwc Fcilbiclnng für abgclialtcn er»
klärt wurde, zu den auf den

16. I n n i und
19. J u l i 1 8 6 6 .

angeordneten erecutivcn Fcllbictungen dcr
dem Vlirthclmä Konz ^ou Gorilschc ge-
hörigen Nealitätcu geschritten wird.

K. l. Vc^ilköamt Kraiuburg alö Ge-
richt, am 16. Mai 1866.

(1349—2) Nr. 3370.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Vezirksamtc Neifuiz als

Gericht wird mit Vezug auf das Edict
vom 7. Februar l. I . . Z. 903, in rer Ofc-
cntionssachc dcr Johann Verderber'scheu
Erben von Ncssclthal, durch Herrn Dr.
Wencdikltr, gegen Iol)»iuu Merschc uon
Willigrcin i»<!l»». 70 fi, c. «. l̂ . hicmit kund
gemacht, daß die mit obigem Edicte auf dcu
24. Mai uud 23. Juni d. I . augeordueten
erste und zweite Nealfeilbietnngen im Eiu-
ucrständnisse bcider Tl'cilc als abgehalten
erklärt wurden nub daher znr dritten auf den

23. J u l i l. I . ,
Vormittags 10 Uhr. in der dicsgcrichtlt^
chen Kanzlei augcordnetcn Feilbielung der
dcm Lc^tcru geliörigell. zu Willigrciu gelc<
geneu N'calilät mit dem vorigen Anhange
geschulttu werden wird.

K. k. Vczilksamt Neifniz alö Gericht,
am 18. Mai 1866.

(1335-3) Nr. 791.

Erecutive Feilbietung.
Vou dcm k. l . Vczirksmute Treffen alö

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
(5s sei über Ansuchen des Franz Intrasch

von Groölaschip, durch Hrn. Dr. Noslna
von Nudlilfswerth, gegeu Iohauu Iutrasch
von Oberponiguc wegen aug dem Urtheile
uom 12. Inni 1863. Z, 2029. schuldiger
930 st. ö. W. c. «. c-. die efecnliue öffent-
liche Versteigerung dcr bem Lcytrrn gedöri-
gen. im Grnndbuche der Herrschaft Lands-
preis 5n!i Ncif.-Nr. 63 uud 69. dann 5u!)
Urb. >Nr. 69 zn Poniquc vorkommend,
im gerichtlich erhobenen Schä'hungswcrthc
von 5500 fi. ö. W. , gcwilllget und znr
Vornahme derselben die Zcilbictungötagsaz-
zuugen anf den

18. I u I i ,
1 8. N llgnst uud
18. September 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
AmtSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclung auch unter dem
SchätzungSwcrlhe au den Meistbietenden
hmtaugegeben wcrdru würde,

Das SchähungSprclokoll. der Grund,
buchscxtraci und die Licitaticmöbedillgnlsse
können bci diesem Gerichte iu dcu gcwöhu-
I'chen Amlsstundeu eingesehen werden.

K. k. Vezilksamt Treffen als Gericht,
am 23. März 1866.

(1314—3) Nr. 1970.

Zweite exec. Fcilbietnng.
I m Nachhange zum dicöämllicheu

Edietc vom 18. Frbrnar d. I . Nr. 611.
wird bekannt gemacht, daß, da zur ersten
F'ilbietung dcs dcr Hclcua Dollar gehö-
rigen. >n St. Ruprecht gelegenen AckerS <
"ll> Urb..Nr. 97 >> -»l Herrschaft Kroiscn«
b"ch lein Kauftustiger erschiencu ist.

am 2 3. J u n i d. I ,

Vormittags 9 Uhr. zur zweitcu Feilbie-
tuug diesls Ackerö iu dieser Amtskanzlei
geschritten wird.

K. k. Vezirksamt Nasscufuß als Ge>
richt, am 23. Mai 1866.

(1317-2) Nr. 3063.

Relicitatiou.
Vom gefertigten k. k. Vczirksamtc als

Gericht wird bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen des Martin

Slapnik von Obcrmöltuik, Bezirk Franz.
in die Nelieitatiou der im Grnndbuche
Möltnik «iii) Et'lract-Nr. 74 nud 75 vor-
kommcudcn. vom Frauz Petric in Loog
um den Meistbot per 1407 erstandenen
Varthelmä Piskar'scheu Ncalitätcu wegen
nicht zugehaltener Licitationsbedingnissc
gewilliget und zur Vornahme derselbe» die
einzige Tagsatzung auf deu

3. Inli l. I.

i» der Gcrlchtskanzlei mit dem Veisatzc
angeordnet, daß diese Realität bei dieser
einzigen Tagsaßuug um jeden Anbot hint»
angegebcu wird.

K. k. Vezirksamt Stein als Gericht
an, 11. Mai 1866.

(1292 -3 ) Nr. 1460.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Vc^ug auf das diesämtliche Edict

vom 26, Jänner I. I . , Nr. 204, wird be-
kannt gemach!, daß iu dcr Erecntionssache
dcr Thcrcsia Wutschar vou !?nl'bach wider
Franz Supaucic vou Neudorf pclo. 262° ft.
50 kr. c .̂ . <:. über Einverstäudniß beider
Theile die erste nud zweite executive
Fcilbictung für abgehalten erklärt nnd zur
dritten anf den

2. August I. I .

angeordneten executive« Fellbielung ge-
schrittcu werden wird.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 22. Mai 1866.

(1341-3) Nr. 1117.

Grecutive Feilbietuug.
Vou dem k. k. Vczirksamte Ncifuiz

alS Gericht wiro dicmit dekanut gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Valen«

tiu Cvar vou Obcrgereulh Nr. 2 gegen
Äarihclmä Kerze uon Wciuiz Nr. 22 wc-
gcu aus dcm gcrichtlicheu Vergleiche vom
8. März 1864, Z. 962. schuldiger 210 fi.
ö. W. <'. «. <̂ . in die eieeutive öffentliche
Versteigerung dcr dem ^ctztcru gehörigen,
im Grundbnche der Herrschaft Ncifuiz
8ii!' Url).. Fol. 864 und Urb.. Nr. 159
uorlommcndcn Realität, im gerichtlich er-
hobeucn Schäpungswrrthe von 1405 ft.
ö. W„ gcwilliget und zur Vornalnne der-
selben die crccutivcn Fcilbictnugstagsahun«
gen auf den

15. J u n i .
14. J u l i und
14. Augus t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Orte
dcr Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei bcr Irytcn Fcilbictung auch uutcr dcm
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

Das Schäßm,göprotokoll, der Grund-
bnchscrtract und die LicitationSbedingoisse
könuen bci diescm Gerichte in den gcwo'hn-
lichcn Amtsstuudcn eingesehen wcrdcn.

ss. l. VezlrkSamt Reifuiz als Gericht,
,am 16. Februar 1866.
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M. Siücliiiann ans A^ram
»beehrt sich riuem 1'. 's. Pnblitnm sein unfehlbare? Mittel zur
! Vertilgung vun N a t t e n , Mänscu , M a u l w u r f e n uud ^
! 2cl)lval 'cnkäferi l zu empfehlen, indem er die Wirlsamkcit!
! seincö Mitelö durch die besten Zeugnisse von hohrn BeHürden
liind Privaten nachweisen kann uud die Wirkung deö Mitleid
l sich schnell herausstellt. Dai' Depot fiir '̂ aibach ist einzig
! und allein ill der Spczerciwaarcuhaudluug des l'<<oi l^u.^»>ll.
! Ich mache ferucr ein hochverehrtes Publikum darauf auf-
l Mtt'Isam, daß ich eiuc

UM^ Wanzen Tinktur "HM
erfnndrn habe, dic iu 2 Miiuitcu dir Wanzen sammt Vrut
ucrlilgt, n»d Verpflichte mich, fiir jede Wanze ,̂  f l . zu zahlen,

, ! , , , » ,, , ^ u»Zi_^i!, u'eun an der Slellc ciuc ledendige bleilit, die man mit dieser
TinlNir dcstreichl. Anch ist dci Obiczm, zu belommcn: ^

UM^ Universal Hnhneraugenpfiastor, 'MW
durch »uelcheö lnau iu liirzeNer ^eit jede« Hühucrauge ohuc allen Schmer; ucrlicrt.

UU^ Kautschuk-Pasta "WU
zum Wasserdichtnilichen aller Art Leder, besonders für Fnßbekkiduii>i, da mau gelrost 4« Stnudcn
im Wasser stehen kann, ohne daß irgend eine Feuchtigkeit dnrchdringt.

UM^ Frost-Salbe, "WU
nach deren Gebrauch da« Jucke» augenblicklich aufhört und die Gefröre gäiizlich heilt.

' P r e i s e : 1 Dosis „Ratte»'. Mäuse- und Manlwnrf-VerlilguugSmittel" 1 fl., 1 Flasche
„Wauzeu-Tinktnr" 40 kr., 1 Flasche „Schwadrupuluer" 00 kr. , 1 Dosiö „Hiihueranssru-Pflaster"
50 lr., I Dc,sis „Kautschuk-Pasta" 50 kr., 1 Dosis „Frost-Salbe" 1 fl. 10 kr., jede sammt Gc-
braiillMüweisnna..

D ^ - Oden genannte Artikel sind ferner zu haben bei den Herren: I . I . S c h i l l l e r in
Bühm.-Vaipa; — A u t o u N amis ch in Zwickan; — Frz . P a n zn cr in Wieseuthal; — A, E.
Kratzer in Taunwald; - A u l o n L ö d e l in Morchcustern; — F r a n z Socher in Eisen-
drod; - - W. I . H o u c k y in Temil; - I . F, H a i scher in Id r ia ; — E u g e n M a y e r
iu Wippach ; — Witwe T h e r e s i a V i a u c h i iu Heioenschaft; — A. A, G e r o m e t ta in
Präwald; — Gustav S t c d r y in Stein; — L o r e u z K a u t i c iu ZwischeiM'ässeni; —
I o h a n n Z w e n t l in Obrrlaibach: — I o h a un Z w cu k l iu Zirkni;; — I n, u a z ss l o-
r i a n c i c in Plaui na; — An d r ca ö L av r r u c ic in Adeli<berg: — A l o i « W e r l e in Ses-
sllnc,; — J o s e f V r r g a u t iu Görz; — F r a u z H o u i g iu Cauale; — M i c h a e l C a z a-
f n r a iu Tolmeiu ; — I o h a u u G r u u t c r iu ikarfreit; — F r a n z H labschc in Laa<<; —
I o h a n n P anscr iu Neifniz; — J u s t u s M o r o c u t t i iu Tartiis ; — S i g. M o l a k i
iu Malborghet und - P h i l i p p M o r o c u t t i in Pontafel. (1271—il)

Prünumcrlltions-AVcigc.
Umimgiinsslich »l,'!hn'!,'»d!g ist für Icdcvüi^nu, dcr »>il dev jchissc« be»

wcgtcn > ĉit «lcichc» Echntt Yaltcn w i l l , cinc p l 'pu!««, züitgcmäßc ^ ^
WcltgeMchtc. Dic l' ic^vigcn, lin'ist vorti^sflichen W«fc sind eiit^ ^ ^ "
wrdev zu umsaiigrcich und l>,'stsftic!in, odcr sie sind zu gelehrt, ^^
mil>)m silv dic ,qros!c V^Itioxasic nicht passend.

Dic l»icr sscbl,'!^!c, ucne und frcisinnigc Vc.ir^ ̂ ^ ^
beitmig d « O^ichichle »nftr^l «iroc wird dicicm ^
längst qcfilhllcn M6>1sscl abyclscn und die ^ '
A!,sch,issii!!H in dcr Ar l «l^ich^'rn, daß , ^
>nan sich dü,'ö W>!vt, dai« !̂ A,nidc
Uüisnsscn wird, in inoiuitlichcn ^ ^
odür < ltiissi^cn Hcslcil zu ^

nur ,̂', t l . .̂'r. V i c » ^
scrun,, au»,',̂  , ^ ^ < ^
M'U l a n i i ^ ^ l ^

A l v e u s -
I c b c n , dessen

, ^ M ^ Lcbcn cin ^aldcO E ä -
? ^ ^ lnlnm tcr ^'itcvaNir nn

W ^ ^ ln'bo,! , hat sl«1,«jä1nil!cn Äie
^ ncxsleis; diescm Wcrlc >icupftvt.

T ie pvachlviM- ?ln<,statt»nss ljedcsi
^" H '̂ft >»it l<> tcv srinslen UlluswUiminü, welche

^ ^ noch leine der diichcnne» WcUgeschichlen ausweisen
^ lann, N!»s! noch cNi'ühnt werden.

^ ^ I „ einigen Tagcn erscheint das zwölfte Host und ist die
Vollendung v r Adlaüf von :! Iayren sich« in Aussicht.

" Ac r l nss von

I I I , . H. Wmediltt m Wen.
^ " (347-5) Z» haben iu ̂ aibach bei O. Ucrcker.

^!wMll?UH^^Al>««M^^u!!WN!>-n?wM>.
tl!i!,'v dcu vllschu'^'üi'» Hiill!'!!!, N'llchc man Ul'rgrschlüge» hat, dl!l durch semen Geschmack

wie durch seiuc Forul dc,u Pntienteu s» N'iderstredcudlu F i s ch l c d e r t h r a n z,i ersetzeu, hat sich
der G r imaul t 'schc j o d i r t e N c t l i g - S y r u p bis jetzt al^ das wirksainstr nnd zwectent-
sprech^ndfte bewährt. Derselbe versagt nie seine wohlthuende Wirluun. in der Achaudluna. von
Arustlrankbeiteii, Schwindsucht, cmämischlu, lymphatischeu uud strophulöseu Veschiverden ; er qreist
den Magen nicht an, reizt den Appetit und wird besonders bei Kindern mit Erfolg gê en Farblosig-
leit und Schlaffheit der Haut und die bei denselben so häufig eintretende Verdorbenheit der Säfte,
sowie gegen Hcilödrüscn-Nnstreibungen gebraucht. Der NeUig-Syrufi ist iu der Pariser Praxis seit
Kurzem eingefitln't uud wird heute bereits vou den heruorrllgcndsten Aerzten al? das wirksamste
Blutrciuignnsssmittel täglich verordnet.

D'is Basi' des j o d i r t e u N c t t i a, - S y r u p « ist dcr Snsl der K rc sse (Xnx<l>r<nim)
und des N c t t i g s sl'<»«-l,I<»l>n), beides auliskorbnlischc Pflanzen uou auerlauuteu Eigenschaften,
welche Jod und Schwefel in natürlichem Znstande enthalte» und deren Name filr die Wirksamkeit
des Präpnnils lind die Leichtigkeit der Einuehmung bei Erwachsenen wir bei Kindern hinlänglich
Bürgschaft leistet Die Doktoren B a z i n nud C n z c n n u e vom Hofspltal St . Louis iu Pariö
empfehlen dru jodirten Nrltig-Syrnp ganz besonders auf Grund zahlreicher günstiger Erfolge gegen
die urrschiedrucu Hautkrankheiten. ^IW — 15)

Vticderlagen in allen bedeutenderen Apotheken Oesterreichs.

Antrag str Eltern und
Vormünder.

Eine gebildete Familie wiluscht ein jnugf«
Mädcheu zu voll!!ändiger Erziehung oder höherer

5 Ausbildung zu iiberuehlnsii.
! Nuterricht iu Mlisil, Geschichte, französischer,

italienischer nnd englischer Sprache — wie Con-
versation — ertheilt die Famllie selbst.

Streng moralische Leitung wie gewissenhafte
physische Verpflegung wird verbürgt, die Beding-
nissc so billig als möglich gestellt.

Mhcrc Auskunft' uud Adresse ans Gefällig-
keit Ixim Herrn Buchhänd le r G i o n t i n i i n
La ibach. (l^<i2-t)

Aiiifionce«
I u der Tpedit ivl lskal lzlci der Herren

werdcu mehrere überzählige, im besteu Zustand
befindliche Tchrei l 'pul te, Tische und Htästen
ncbst andern Kalljlcirequisite!» b i l l i g s t
verlanft. ' (1 i lU9-1)

Eine halbe

Parterre-Loge
wird anf die Daner der kommenden Theater-
Saison zn pachteu gennlnscht.

Schriftliche Offerte erbittet mau uuter > l . ^».
in dic Expedition dieser Zeitung. ^ l 2 3 ! t — ^

Zu verkaufen.
Billige noch gut erhaltene M ö b e l uebst

einer Hlalcsche und eiurm T c h l i t t e « sind
ans freier Hand zu vertausru.

Näheros im T rc o'scheu Hause Nr. 91
auf der Klagcnfurter Straße. (l,ll2i» - l j )

( l234-3) Nr. 2325^

Grinllerultg
an die ulllikkmmte» PrätenDelilril auf dr»
Nachlaß des ^ l Donr geNm-benen Uhr«

macherS Iohal i i l M o r o k l l t l i .
Vom l . k. Vezillslnule Ol'cvlaibach

als Gericht mir? deil undlkainitcn Prä»
tenDkliten ailf dei, Ilachlaß l>rg zli Do»r
gsNollifiieii Ndrmacheri! Iichaxn Moro l l l l l i
diemit eri l lnrr!:

E« habe ^clicii dr» lifdachteu Nach»
laß Fra»z Rssiuk ul'ü Ol'nl^iliach z»r
Zal)!>l»ss Des il»m aus dem NrWrilc vlim
17. Oklover 1^<;5i. Z. 4 4 M . schulrisss,,
Kapitals uoii 32 ft. u»o ocr Kosten rou
3 ft. 97 kr. die kkrllltiuc Oiiiamwortimg
riüts gleichen Velragkö um, dein im Pcr<
splschen des Viussermeistslö Io f t f Kl'znl»
l'tsinolichen Nl'riNlichrrocrdisiweS vou 8l) si.
erwirkt, und es sci der l^zügliche 'Leschsio
dem unter Oiuem t'esl,I!lrn Knralor nl!
lu'Ilim H n r n Naininno Pcllan Ul?n Ober«
I.nl'ach zu,ieslclU wo',den,

K, k, Vc^i lk^im! Ol'sllail'ach als O>.
richl a:u 11. April I8<><>.

Zur Beachtung.
Das deu Eheleutcu A n t a n nud M a r i a

J a n e / , i>'' gehörige, zu Iosrfsthal, zwei Stun«
den von Laibach nnd '/, Stnnde von der Vah,i-
stalion Salloch, knapp am Lailiach-Flüsse gelegene,
aus 7 Zumnern, 5> Kanuuern. ^ Küchen. !, ge-
räumigen Keller, 1 gewölbten Stallnng. > Dresche
trnnc nnd 1 Schupfe bestehende H a l l s Eok'.»
Nr. 21, sammt Gurten nnd da;n gehöriger Wasser»
kraft, mit oder ohne Grundstücke, ist aus freier
Haud gegeu billige Bediiignissc zu verlaufen.
Es wird bemerkt, daß sich der gegenwärtige Er-
trag des Hanfes allein anf 8W fl. beziffert.

Anfragen hierüber bei der Eigenthümer«'»!
daselbst. (UW«-ij)

Angekommene Fremde.
Am 7. Inui.

T t a d t W i e n .
Die Hcrreu: Pawlowsli, Privatier; Ve«

rauger, Eiscubahniuspector; Gasparitsch und
Widmer, vou Wieu. — Hariug, vou Graz. —
Thomaycr, l. l. .ssriegs-Connuissär, vou Trieft.

E l e p h a n t .
Die Herren: Ionle, Handelsmann, vou

Wien. — Sonus. Ageut; Musconi, Kaufmann,
und Schwant, Handelsmann, von Trieft. —
Almoslechncr, Goldarvciter. von Eilli.

W i l d e r M a n n.
Dir Herren: Schmidt und Hesse, l. l.

Hanptlente. — Äiillncr, t. t. MilitiwVerpflcgs-
Vcrwalter, von Ofen.

Vaierischer Hof.
Herr Schwarz, Privat, von Trieft.

Mohre n.
Dir Herren: Wichwetzoff aus Rußland. —

Madziacki, k. k. Oberlieutruant, vou Nnghvar.
— Adam, t. k. Oberlientrnant, vun Neusatz. —
Troppcr, l. k. Lirnteuant, von Pest. — Za»rlti,
t. l. Vcnu.-Beamter, uon lürl. Brood.

Verstorbene.
D e n 1. J u n i . Mathias Tlcnl, Zwäng-

ling, alt 42 Jahre, im Zwangöarbeitshause Nr.
47, am Vlascubraudc.

D eu 2. J u n i . Dem Josef Winter, Mit<
fahrcr, in dcr Polaua-Vorstadt Nr. 17, sein
Kmd Johann, alt 2 Jahre, au ?ungrnläl,mn»g.
— Stefan Iilvanl,-, Bettler, alt K6 Jahre, iin
Cluilspilal, an Erschöpfung der Kräfte. — Dem
Herrn Heinrich Fr. Kaiser, Büchsenmacher nnd
Hausbesitzer, seiue Gattiu Maria, cilt 34 Jahre,
in der Kralan-Vorstadt Nr. 5, am Zehrfieber.

D e u 4. I u u i. Dem Herrn Lulaö Tau^
c'cr, Perzchrnngöstcner-Direclor, in dcr Kapuziucr^
Vorstadt Nr. 8?, seine Tochter Bctti, all 5'/, Jahre,
am Zehrfieber. — Dem Herrn Jakob Kovenz,
Maschinenftthrer, in der S. Peters-Vorstadt N. 1 l ,
sein Kind Maria, a l t ! ' / . Jahre, an Atrophie. —
Herr Jakob ^erne, pcnf. t. t. Kanzleidiener, alt
68 Jahre, in der Stadt Nr. 216, am Schlagflusfe.

D c n 5. I u l, i, Marncu-etha Naimis"»
Magd, alt 37 Jahre, im (livilspiwl, «,„ dtt
Luiigentnberculose. — Maria Stare, Inwohnerin,
alt li3 Jahre, in der St. Pctcrs-Vorsladt Nr. :5,
au der Gehirulähmung.

D c u «. I u n i. Josef ^crnc, D.-N.-O.-
Pfründner, alt «1 Jahre, in der KrakawPorstlldt
Nr. 20, am Zchrficbcr — Dem Herrn Io^cf
Bonöar, Väckcriucistcr. in dcr Stadt Nr. 308,
sein Kind Franz, alt 14 Monate, an dcr Lungen-
entzündung.

A n m e r k u n g . I m Monate Mai 1 i M
sind <>U Personen gestorben, davon waren 42
mäunlichci! lind 26 weiblichcu Geschlechtes.

' MmI-WGi, " " !
' als: Adelheids Quelle, Vil l iner, Karlsbader, Eger, Friedrichs» ^
! haller, Gießhiibler, Gleichenbera.er KonstantinsQuelle, Haller ^
Jod«, Klausner Stahl«, Marienbader Kreuzbrunnen, Preblauer, ^

, chüllnaer Vitter-, Vtoitscher, Eaidschitzer und Selterser, sind beim ß
^ Gefcrtigtcu uon frischer Füllling angelangt. ^ i

^ SpcM-ci-, Matcrinl- se Fnrl'U'alN-cn-Handlunll l?

1OÜ2IÜ &ül«illil&.«,

Nn««l5«»f»ll<^»^t W i e n , 7. Iuui . Die Vürse verkehrte iu flauer Haltung; die Mehrzahl der Fonds uud Nclicn stellte sich niedriger. Devisen uud Valuten vertheucrteu sich neucrdingS
A w t t l N W N l U ) ! . um 2 ° , . Geld flüssig. Geschäft begrenzt.

«effeutliche Schuld.
Gelb Waar,

I n üNerr. Wäbrung . zu 5 ' . 47.— 4725
detto rückzahlbar '/. „ 9l).50 V.75
dctto rückzahlbar von 1864 71,50 7>.?5

Sill'sr-?!,i!^.n vmi 1864 . 65.— «6.—
Silbcranl. 1«65(ssrcs.) rückzahlb.

iu 37 Jahr. zu 5 pCt. für 100 fl. 65.50 66.50
Nat.- Anl. mit Icm,-li!.'up. zu 5° . 59 75 60 25

„ „ „Apr-Coilp.,, 5 „ 5l».50 5^'75
MctalliqueS . . . . „ 5 „ 51.50 51 75

dctto mit Mai-Coup. . „ 5 „ 53.50 5450
d.'tto . - - - „ 4 „ 44 75 45 25

Mi t Verlos. V.J. 1839 , . . 1 2 3 . - 1 2 3 50
„ „ " 1 ^ ' ^ - ' - '!2 50 6 3 . -

,. „ , , „ <^0 zu 500 st. 6^?ü 68.85
., '. „ „ 1860 „ 100,, 76 25 76.75

„ „ „ 1^4 „ „ „ 56.30 56.50
„ „ „ 1864 „ 50 „ —.» _ . _

Cm,!o-Neutfl,,ch, zu 42 I.. »ulllr, 13.— 13.50
U. der Hrcouüudll (sül I W st.) Gr.-E>ltl.,Oblia.
Nieder-OcstlVlcich . . zu 5"/. 62.— 82.50
Oblr-Oeftcrl.'ich . . , 5 , —. - «0.—
Salzburg b „ 7 6 . - 7i< —
«llilim,» . . ,u 5 .. 83.— 84.—

Geld Waare
Mähren . . . . „ b ' . 78.— 7 6 . -
Schllfien . . . . „ h „ 8 7 . - 88 —
St i iermai l . . . . „ 5 , , 82.— 85.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
.ssärnt.. Krain. u. Klistnl. „ 5 ,. 82.— 86.—
Ungarn ü „ 61.50 62 25
Temsstt'-Vanat . . „ 5 „ 6 0 . - 60.50
Kroaiicn und Slavonien „ 5 „ »i? 50 6"< —
Galizien . . . . „ 5 ̂  5i) 75 60.25
Sifl'cul'ürgen . . . „ 5 ,. 5850 59.—
Bukowina . . . . „ 5 .. 5«.50 5^.—
Ung. m. d. V.-E. 186? „ 5 „ 59.50 60 —
Tem.V.m. d. V.-(5.1867„ b „ 58.— 58.50
V.lictiailischcS Anl. 1859 ., 5 .. —.— -..__

A c t t e n (pr. Stück.)
Nationalbank 648. 650,—
Hredit-AnNolt zu 200 g. ö. W. 1^1.50 121.60
N S E«com.-Ges. z. 500si.o.W.b10— 5 2 0 , -
K. Ffrd..Nordk,. <. 1000 st. 3 . M.1425 -1427. ^
S.-l«.-G.z.200 >l. E M . o. 500Fr. 147.70 ,47.80
Kais. (ills.- V. zu 200 l l . E M . 99.50 100.—
Eüb.-nordd.Vtrb-V.2«»0 „ 7 9 . - 80.—
Eüd.Tt,-, l.-ve» u.c.'it.E. 200fl.14!>.— 151.—
Gal.,ssarl,Llldw.,V.<.200s.«M.159 50 159 75

Oeld Waare j
Otst.Don.-Dampfsch.'Ges. " « 408.— 4 1 0 . -
Oesterr.ich, Lk'yd in TrieN ^ I 125,— 130.—
Wien. Dam,'fm.-3tttg.500fl.ü.W U50 — 360.—
Pester Kettenbrücke . . . . .— 3>0.—
Vühm. WeNbah» zu 200 fi. . 120 50 120.70
Theibdahn-Akiiln zu 200 ft. C. M.
m. 140 si. (70«/.) Einzahlunss 1 4 7 . - —.—

Nuglo-Austria Bank zu 200 st. 6 0 . - 61 .—
Lcmb.-Czcruowitzerzu 200 fl, ü.W. i)2.— 93 —
Pcst-Losouczer Aktien . . . - . — —.. .

Dfandv r i r fe (für 100 fi.)
Nationals 10j!,hrigt v. I .
bank auf 1857 zu . 5'/. 104.90 —.—
E. M. 1 vlilosbare 5 „ f<5.«0 86.—

ylatiliualb.aus ü. W,u»rli.'sb.5 „ 8170 ,^2.—
Una. Vod.-.strcd.-A»N. ̂ , 5'/, „ 70,— 70.50
Allg. üst. Bodeu-Crcdit-Anstalt

uerlosbar zu 5°/, in Silber 98.— 99.—
kose (pr. Stuck.)

«rld.-«nst.f.H.u.G.zu100fI.5.W. 98.— 98.50
Don.-Dmpfsch.-G.zu100,1.(§M. >-.— 78.—
Stabtgem. Ofe» „ 4 0 „ ö . W. — . - 21 .—
Efterhazy .. 40 „ E.M. 75.— 8b —
Salm .. 40 „ .. —.— 25.—

I O,ld Waare
Mlssv zn40si. C.M. . . ' . - 2 1 . —
Man) „ 40 „ „ . - . - - 21.—
St. Gtin'ia ., 40 „ „ . .-.— 21.—
Wiüdischqiätz „ 20 „ „ . —.— 15.—
Naldftein „ 20 „ „ . —.-- 17.—
Keglevich „ 10 „ „ . —.— 11.—
Rudolf-Stiftung 10 „ ,. . 10,50 11.—

W e c h s e l . (3 Monate.)
AugSl'urq für 100 st. Md. W. 114.50 115,50
Frankfurt a. M. 100 fl. detto , 15.— 116. -
Hamburg, für 100 Mark Vaueo 99,50 100.—
London für 10 Pf. Sterling . 1A3.— 18.5.—
Paris, f i " 100 Franks . . . 59.69 l)3.80

<5o»:rS der Geldsorten.
Gclb Waare

K. Münz-Dukaten 6 ss. 34 lr. 6 fl. 35 lr.
Kränen . . . — „ — ̂  __ ̂  „ ^
Napolconsb'or . 10 ̂  86 ,, 10 ,, 88 „
Nuff. Imperials. 11 ., ^ „ ^ „ «z „
VereinSthaler . 2 „ 2 I „
Silber . . 134 '. — '.', 134',', 50 „

KralltischtGrulldentlastungs - Obligationen, Pri-
vatuotiruug: 82 Geld, 86 Waare. ^

Druck und Verlag von I g n o z v. K l t i n m a y r uud F e d o r V a m b e r g in Laibach.


